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D E I N E  W Ö C H E N T L I C H E  R A T I O N  

 
Europäische Union  

Montag, 12.07.2020  
 

  

Hallo, 

 

die Sommerferien stehen 

bevor und so langsam ge-

hen wir mit der wöchent- 

lichen Ration in den End-

spurt. Damit wir besser 

einschätzen können, ob dir 

die Ration gefällt, haben 

wir eine kleine Umfrage am 

Ende der Ausgabe ange-

hängt. Es wäre super, 

wenn du uns ein paar Fra-

gen beantworten könntest, 

zum Beispiel, was dir bisher gut gefallen hat und was wir noch verbessern 

können. Vielen Dank! 

 

Heute schicken wir dir die 3. letzte Ausgabe "deine wöchentliche Ration 

EU".  Die Europäische Union (EU) ist ein Verbund aus 27 europäischen Staaten 

und umfasst ca. 450 Millionen EU-Bürger*innen. In der EU gibt es zum Beispiel 

einen gemeinsamen Binnenmarkt. Das bedeutet, dass innerhalb der EU keine 

Zölle auf Waren der anderen Mitgliedsstaaten erhoben werden. Außerdem ist 

das sogenannte Schengener Abkommen von großer Bedeutung. Das ermöglicht 

dir insbesondere, dass du innerhalb der Europäischen Union ohne Grenzkon-

trollen reisen darfst. Außerdem eint die EU mit Ausnahme weniger Staaten eine 

gemeinsame Währung - der Euro. 

 

Die Mitgliedschaft Deutschlands in der EU ist kein Grundrecht. In Artikel 23 des 

Grundgesetzes verpflichtet sich Deutschland jedoch bei der Entwicklung der EU 

mitzuwirken. Darüber hinaus hat sich der deutsche Staat zum Ziel gesetzt, für 

europäische Werte, wie Demokratie und Rechtsstaatlichkeit einzustehen und 

sie so zu schützen, als wären es eigene Grundrechte Deutschlands. 
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In dieser wöchentlichen Ration kannst du spielerisch lernen, welche Länder 

überhaupt EU-Mitglieder sind, welche Sprachen dort jeweils gesprochen  

werden und wie zufrieden die Menschen in den verschiedenen Ländern sind. 

Du kannst mehr darüber erfahren, warum Großbritannien aus der EU ausge-

treten ist, wohingegen andere Länder gerne Mitglied werden wollen. Außerdem 

kannst du eine Mitarbeitende im EU-Parlament bei ihrer Arbeit begleiten. 

 

Wir wünschen dir viel Spaß beim Anschauen, Anhören und Ausprobieren! 

 

Bis nächste Woche zu einer weiteren wöchentlichen Ration, in der es um das 

Grundrecht der Freizügigkeit gehen wird. 

 

Deine Mitarbeitenden des Fachbereichs Jugend und Politik 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg  

 

 

  

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spiel der Woche:  

 
Wer ist nochmal alles Mitglied in der EU? Und welche Spra-
chen werden dort jeweils gesprochen? Die EU ist über die 

Jahrzehnte immer größer geworden, da kann man mal den 
Überblick verlieren. Die EU versucht mit einem kleinen 
Puzzle-Spiel Abhilfe zu schaffen, bei dem deine Geographie- 

und Sprachkenntnisse auf die Probe gestellt werden! Viel 
Spaß mit "Puzzle die EU":  
 

https://europa.eu/learning-corner/eu-puzzle_de 

Mini-Activity der Woche:  

 
Wie gut leben junge Menschen in Europa? Das kommt auch 
auf das Land an, in dem sie leben. Die EU hat Statistiken 

zum Thema Lebensqualität zusammengetragen. Schau mal 
nach, in welchem Land der EU die Menschen am zufrie-
densten mit ihrem Leben sind! #EU #vereintinvielfalt 

#jungeeuropäer #wöchentliche- 
ration 
 

Hier findest du die Statistiken: https://ec.europa.eu/eu-
rostat/cache/infographs/youth/index_de.html © Pixabay  

 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://europa.eu/learning-corner/eu-puzzle_de
https://ec.europa.eu/eurostat/cache/infographs/youth/index_de.html
https://ec.europa.eu/eurostat/cache/infographs/youth/index_de.html
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Video der Woche: 
 

Du hast sicherlich schon mal vom Europaparlament ge-
hört. Dort sitzen die Menschen, die wir bei der Europa-
wahl wählen. Eine der jüngsten Abgeordneten nimmt 

dich in unserem Video der Woche mit ins Parlament. Du 
kannst sehen, wie abwechslungsreich der Alltag im Eu-
ropäischen Parlament ist, aber auch, wie viel zu tun ist. 

Vielleicht bekommst du ja auch Lust auf EU-Politik!  
 
https://www.youtube.com/watch?v=WNrabSs8xlU  

Noch ein Video der Woche:  
 
In der letzten Ausgabe hast du einiges über Wählen in Deutsch-

land gelernt. Auch auf EU-Ebene darfst du wählen und zwar das 
Europäische Parlament. Aber wie viel zählt deine Stimme wirk-
lich? Es gibt ja noch so viele andere Institutionen, die in der EU 

mitreden dürfen und die du nicht wählen darfst. Ist das demo-
kratisch? Alles ganz schön verwirrend. Unser Video der Woche 
schafft etwas Klarheit und zeigt, wie viel deine Stimme wert ist:  

 
https://www.youtube.com/watch?v=c5aLYMBnFZc 

Bild der Woche:  
 

2016 durften die wahlberechtigten Einwohner*innen Großbritanniens darüber abstim-
men, ob ihr Land aus der Europäischen Union austreten soll. Etwas mehr als die Hälfte 
der Britinnen und Briten, stimmten für den Austritt. Doch der sogenannte "Brexit" ist 

schwieriger, als sich das manche vielleicht vorgestellt haben. Eine der Herausforderun-
gen ist, dass Großbritannien und die EU durch enge Handelsbeziehungen miteinander 
verbunden sind. Die müssen ohne die Regeln der EU neu ausgemacht werden. Nach 

langen und zähen Verhandlungen trat das Vereinigte Königreich schließlich am 31. Ja-
nuar 2020 aus der EU aus. 
Wie viele andere Brit*innen und Europäer*innen auch, war der Streetart-Künstler 

Banksy ein Brexit-Gegner. Eines seiner Kunstwerke ist unser Bild der Woche. Darauf 
entfernt ein Handwerker einen Stern aus der europäischen Flagge. Das soll symbolisie-
ren, dass Großbritannien eigentlich ein fester Teil der Europäischen Gemeinschaft ist 

und dass der EU ohne Großbritannien etwas fehlt. 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://www.youtube.com/watch?v=WNrabSs8xlU
https://www.youtube.com/watch?v=c5aLYMBnFZc
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Podcast der Woche:  

 
Großbritannien ist aus der Europäischen Union ausgetreten, an-
dere Länder hingegen wollen in die Gemeinschaft hinein. Alba-

nien zum Beispiel ist ein sogenannter EU-Beitrittskandidat, wie 
Serbien und die Türkei auch. Viele Bürger*innen möglicher Bei-
trittskandidaten erwarten von einem EU-Beitritt politische Stabi-

lität und wirtschaftlichen Aufschwung. Das ist auch in Albanien 
so, einem der ärmsten Länder Europas. 90% aller jungen Alba-
ner*innen wünschen sich einen EU-Beitritt. Doch das ist ein  

langer Weg und die Aufnahme von Beitrittsgesprächen sichert 
keineswegs eine Aufnahme in die EU. Die Beitrittsverhandlungen 

mit der Türkei zum Beispiel laufen offiziell seit 2005 und sind 
noch lange nicht abgeschlossen. Die Hoffnung der Albaner*innen 
braucht daher noch viel Geduld. 

 
https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/eu-die-hoffnung-

junger-albaner-auf-den-eu-beitritt 

.ǊŜȄƛǘ π DǊŀŦŦƛǘƛ ŀǳŦ ŜƛƴŜǊ IŀǳǎǿŀƴŘΣ {ǘǊŜŜǘŀǊǘπYǸƴǎǘƭŜǊ .ŀƴƪǎȅΦ CƻǘƻΥ ǇƛŎǘǳǊŜ ŀƭƭƛŀƴŎŜκ!t tƘƻǘƻ μ aŀǘǘ 5ǳƴƘŀƳ όммрпрлпфлύ 

Quiz der Woche:  
 
Europa ist deine Heimat und du kannst alle Mitgliedstaaten der EU im 

Schlaf aufsagen? Dann ist dieses Quiz genau das richtige für dich! 
 
https://kurzelinks.de/fij8 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/eu-die-hoffnung-junger-albaner-auf-den-eu-beitritt
https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/eu-die-hoffnung-junger-albaner-auf-den-eu-beitritt
https://kurzelinks.de/fij8
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Interview der Woche: 

      
Die europäische Idee stärken und realisieren - das will 
„Pulse of Europe“, eine unabhängige Bürgerbewegung, die 

2016 in Frankfurt gegründet wurde. Beweggründe waren 
der Brexit und das Erstarken nationalistischer und rechts-
populistischer Parteien in Europa. Heute beantwortet  

Stephanie Hartung, Gründungsmitglied von „Pulse of Eu-
rope“ unsere Fragen: 

1. Was bedeutet Europa für Sie? 
 

Europa ist für mich ein besonders spannender Kontinent, weil sich auf seinem Gebiet 
viele interessante und dabei auch sehr unterschiedliche Länder befinden. Diese haben 
schon vor fast 70 Jahren begonnen, ein Wirtschafts- und Friedensbündnis zu schließen, 

um die entsetzlichen Folgen zweier großer Weltkriege zu überwinden. Heute ist die sog. 
Europäische Union (EU) eine weltweit beispiellose Gemeinschaft von derzeit 27 Mit-
gliedsländern, die eine bedeutende Rolle bei der Sicherung von Frieden und demokrati-

schen Grundwerte spielt. Europa ist für mich neben Deutschland auch eine zweite Hei-
mat! 
 

2. Was muss die EU besser machen? 
 
Der EU wird oft vorgeworfen, sie würde eine Politik machen, an der die europäischen 

Bürger*innen nicht genug beteiligt werden. Das sehe ich auch so und habe deswegen 
vor drei Jahren mit einigen Freunden die pro-europäische Bürgerbewegung „Pulse of 
Europe“ gegründet. Wir möchten mehr Bürgerbeteiligung in der EU ermöglichen und 

haben dafür ein besonders Format, die sog. Europäischen HausParlamente entwickelt. 
Hier könnt Ihr mehr darüber erfahren: www.homeparliaments.eu. Wenn die EU künftig 
stärker auf ihre Bürger*innen hört und sie an der Gestaltung ihrer Politik ernsthaft 

teilnehmen lässt, wird die EU für die Zukunft gut aufgestellt sein. 
 
3. Was hat Europa mit jungen Menschen zu tun? 

 
Ganz viel! Die Europäische Union hat in den vergangenen Jahrzehnten eine Menge er-
reicht, um insbesondere europäischen Jugendliche einander näher zu bringen. Dazu 

zählt z.B. das Erasmus-Programm, dass ein Studium im europäischen Ausland ermög-
licht. Und durch die Abschaffung der EU-Roaming-Gebühren kann man auch mit Freun-
den im EU-Ausland problemlos in Kontakt bleiben. Wer möchte, kann zudem im EU-

Ausland leben und arbeiten, ohne dafür ein Visum zu brauchen. Schließlich wird es nur 
der EU als großem Staatenbündnis möglich sein, grenzüberschreitende Themen wie 

etwa den dringend notwendigen Klimaschutz anzugehen, damit unsere Jugend in Europa 
zuversichtlich in die Zukunft blicken kann. 
 

4. Wo sehen Sie Europa in 10 Jahren? 
 
Ich glaube, dass die EU auch in zehn Jahren ein starkes Staatenbündnis sein wird, das 

eine wichtige Stimme bei der Gestaltung der Weltpolitik inne hat, die entscheidenden 
Maßstäbe etwa beim Klimaschutz setzt und für internationalen Frieden Sorge trägt. Und 
das Vereinigte Königreich, das gerade erst durch den sog. BREXIT aus der EU ausge-

treten ist, wird dann bereits wieder ein EU-Mitglied sein! 

© Pulse of Europe  
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Umfrage zur wöchentlichen Ration:  
 
Und wie haben dir die wöchentlichen Rationen gefallen? Unter dem folgenden Link 

kannst du es uns mitteilen! Was war gut und was können wir deiner Meinung nach 
noch besser machen?  
 
https://form.responster.com/Y2O1j8 
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